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TSV BÜTTEL-NEUENLANDE 

Tischtennis-Abschlussbericht 

Saison 2023/24 

Ergebnisse 

Berichte 

Aufstellungen 

Meisterschaften 

Die Erste Herren ist gut in der Bezirksklasse Süd angekommen hat 

sich dort gefestigt (von links): Jens Behrmann, Simon Uetrecht, Stefan 

Jacob, Fabian Holler, Enrico Linnemann und Hendrik von Oesen. 

Saison-Lexikon 
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Spielklassen 

 
 1. Herren (Bezirksklasse CUX Süd) 

 2. Herren (3. Kreisklasse Süd) 
 Jungen 19 (1. Kreisklasse Süd) 

 

 

Vereinsmeister 

 

 

Kreispokal 
 

 1. Herren  (ausgeschieden: 1. Hauptrunde)  

 2. Herren (ausgeschieden: 2. Hauptrunde) 
 

 

Aktive 
 

 Einzel Doppel 

Erwachsene Tjorge Meyer Tim Decker/Sönke Ortmann 

Sommer-Trainings-Cup Enrico Linnemann ### 

Damen 0 

Herren 14 

Mädchen 19 0 

Jungen 19 6 

Mädchen 15 2 

Jungen 15 4 

file:///D:/Homepage/herren1.htm
file:///D:/Homepage/herren2.htm
file:///D:/Homepage/jungen1.htm
file:///D:/Homepage/herren1.htm
file:///D:/Homepage/herren2.htm
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Abteilungsleitung 
 

 

Die Abteilung ist weiterhin gut aufgestellt 
 

Wieder einmal geht eine Tischtennis-Saison zu Ende, und es ist Zeit für ein Fazit. Zuallerst freue 

ich mich, dass die Tischtennis-Abteilung weiterhin gut aufgestellt ist. Alle Posten sind besetzt, und 

wir hatten wieder einmal drei Mannschaften im Spielbetrieb. 

Zunächst zu den beiden Herren-Mannschaften. Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga startete die 

Erste Herren dieses Jahr in der Bezirksklasse CUX Süd. Als Ziel wurde hier formuliert, sich in 

dieser Klasse zu etablieren und möglichst wenig mit dem Abstiegskampf zu tun zu haben. 

Beachten muss man hier auch den Abgang von Spitzenspieler Tjorge Meyer und der damit nötigen 

Umstellung. Enrico Linnemann und Fabian Holler rückten damit nun als Stammspieler auf, 

nachdem in der Vorsaison noch rotiert worden war. Der Start in die Saison war dann auch 

herausragend mit Heimsiegen in Serie. In der Rückserie wurde die Luft dann kurzeitig wieder 

dünner, und man musste doch noch mal nach unten schielen. Zum Glück hatte sich das Thema 

Abstieg dann jedoch noch vor dem letzen Spiel geklärt. Am Ende landete die Erste Herren somit 

genau in der Mitte der Tabelle, also voll im Soll der im Vorfeld gesteckten Ziele. 

Bei der Zweiten Herren standen die Zeichen vor der Saison etwas anders. Nach dem 

Durchmarsch in der Vorsaison und einer rauschenden Meisterfeier ging es nun eine Liga höher an 

den Start. Da zudem Fabian und Enrico in die Erste Herren aufrutschten, war schon vorher klar 

dass es nur um den Klassenerhalt gehen konnte. Der Start in die Saison lief auch dementsprechend 

ernüchternd. Viele deutliche Niederlagen zeigten, dass nun ein anderer Wind weht in der 3. 

Kreisklasse Süd. Stück für Stück würden die Leistungen aber besser, und zum Abschluss zeigte 

die Zweite Herren noch mal einen Schlussspurt mit zwei Siegen und einem Unentschieden. 

Schlussendlich beendet die Zweite Herren die Saison auf dem neunten von elf Plätzen, allerdings 

mit guten neun Punkten. Insgesamt also ein guter Ausflug in die 3. Kreisklasse, die aber doch eine 

Nummer zu stark für die Zweite Herren war. Erfreulich war allerdings die Pokalsaison für die 

Zweite Herren. So kamen die Bütteler nach längerer Zeit mal wieder eine Runde weiter. 

In der Jugendabteilung traten die Bütteler wie in der Vorsaison wieder mit einer Jungen 19 an. 

Betreut von den „Spielertrainern“ Enrico und Fabian traten die Jungen hier in der 1. Kreisklasse 

Süd an. Am Ende stand hier dann ein sechster Platz zu Buche, obwohl hier mehr möglich gewesen 

wäre - wenn es nicht hin und wieder Personalprobleme gegeben hätte.  

Zu guter Letzt veranstaltete die Tischtennis-Abteilung noch drei Veranstaltungen. Zu 

Saisonbeginn waren ehemaligen Spieler und Interessierte zu einem Jux-Turnier mit der TT-

Abteilung geladen. Mit verschiedenem Material wurde hier mehr oder weniger erfolgreich 

versucht, Tischtennis zu spielen, was für einige Lacher sorgte. Ein tolles Event, das in 

abgewandelter Form als Doppelturnier im Mai direkt wiederholt wurde. Mit einer 

Rekordbeteiligung von über 20 Leuten blieb es ein Erfolgsformat und wird sich hoffentlich 

etablieren. Als Abschluss im Winter standen im Dezember die Vereinsmeisterschaften mit 

anschließender Weihnachtsfeier auf dem Programm. Auch hier waren ein paar ehemalige, aber 

noch aktive TT-Spieler mit dabei, die dann auch gleich die Trophäen mit nach Hause nahmen. 

Jens Behrmann,  Abteilungsleiter 
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Erste Herren 
 

Etabliert in der Bezirksklasse nach Abstieg 
Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga startete die Erste Herren dieses Jahr in der Bezirksklasse Süd. Klares Ziel war 

hier erstmal, sich in der Klasse zu etablieren und sich möglichst weit von den Abstiegsrennen entfernt zu halten. 

Besonders beachten muss man hier auch den Abgang von Spitzenspieler Tjorge Meyer und der damit nötigen 

Umstellung. Enrico Linnemann und Fabian Holler rückten damit nun als Stammspieler auf, nachdem in der Vorsaison 

noch rotiert worden war. Ansonsten blieb alles beim Alten, und speziell die tradionelle Doppelstärke und die 

außergwöhliche Bilanz in der heimischen Fleet-Arena sollten es richten. 

Furios ging es dann gleich los direkt mit zwei Heimsiegen gegen die Abstiegskonkurrenten vom ESC Geestemünde 

und Drangstedt. Das war erstmal ein wichtiges Pfund, um etwas Luft zu bekommen. Abgesehen von einem kurzen 

Ausrutscher unter der Woche in Sandstedt konnten die starke Form gehalten und weitere Siege gegen Lintig und 

Lunestedt eingefahren werden. Jetzt kamen aber erst die harten Brocken und weitere Niederlagen folgen. Dennoch 

war man voll im Soll, und auch Enrico Linnemann und Fabian Holler hatten sich in ihrer zweiten Herren-Saison 

mittlerweile voll eingespielt.  

Der Start in die Rückrunde dagegen war etwas holprig. Jens Behrmann war noch mit den Gedanken nicht voll dabei, 

und Hendrik von Oesen fiel länger aus. Besonders wichtig war hierbei der knappe 9:7-Sieg in Lintig, ansonsten wäre 

man wohl noch mal voll in den Abstiegsstrudel geraten. Zur Mitte der Rückrunde begann dann schon das Rechnen. 

Nur noch wenige Punkte, je nach den Spielen der Gegnern, fehlten, um den Nichtabstieg sicher zu haben. 

Zum Glück war der Nichtabstieg dann schon vor der letzten Auwärtspartie beim ESC Geestemünde gesichert, denn es 

wurde noch mal richtig knapp. Doch auch hier reichte es am Ende doch mit einem 9:7-Sieg. Schlussendlich konnte 

man sich sogar den fünften Platz von neun sichern, war also voll im Soll hinsichtlich der vorher gesetzten Ziele. 

Ein Blick in die neue Saison macht dagegen schon wieder Vorfreude. Viele alten Bekannte warten, insbesondere 

kommt es wieder zu einer Partie in der „Sambuca Arena“ zu Hagen.  

Jens Behrmann 

 

 

Tabelle Bezirksklasse CUX Süd 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufstellung (6er Team): 

1. Jens Behrmann, 2. Hendrik von Oesen, 3. Stefan Jacob, 4. Simon Uetrecht,  

5. Lutz Hägermann (RES), 6. Enrico Linnemann (SBE), 7. Fabian Holler (SBE) 

 

Erfolge 

 Hendrik von Oesen wird mit einer Bilanz von 13:13 Spielen zehntbester Spieler der Liga und 

neuntbester Spieler im oberen Paarkreuz. 

 Stefan Jacob wird mit einer Bilanz von 13:8 Spielen achtbester Spieler im mittleren 

Paarkreuz. 

 Hendrik von Oesen und Stefan Jacob werden mit einer Bilanz von 12:3 Spielen viertbestes 

Doppel der Liga. 

1.    TSV Kührstedt    16    142 : 58    30 : 2 

2.    TSV Sandstedt    16    132 : 74    26 : 6 

3.    TSV Hollen    16    125 : 90    23 : 9 

4.    TSV Wulsdorf    16    117 : 99    20 : 12 

5.    TSV Büttel-Neuenlande    16    103 : 117    14 : 18 

6.    TSV Lunestedt V    16    80 : 118    9 : 23 

7.    TSV Drangstedt    16    79 : 135    9 : 23 

8.    ESC Geestemünde    16    89 : 125    8 : 24 

9.    MTV Lintig    16    86 : 137    5 : 27 
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Zweite Herren 
 

In der höheren Klasse recht wacker geschlagen 
Nach dem Durchmarsch durch die 4. Kreisklasse Süd, der glanzvollen Meisterschaft und dem 

damit verbundenen Aufstieg war eigentlich jedem klar: So wird es nicht weitergehen - und das 

ging es auch nicht. Allerdings lief die Saison dann doch besser als erwartet, auch wenn am Ende 

der sportliche Abstieg feststand. 

Gut für das Selbstwertgefühl wäre sicherlich ein Nicht-Abstiegsplatz gewesen, doch bei drei 

Abstiegsplätzen und einem stark aufgestellten Teilnehmerfeld in der 3. Kreisklasse Süd war dann 

noch zu schwierig. Und doch gab es etliche Chancen, nicht nur gegen Mitaufsteiger ESC 

Geestemünde IV, sondern auch gegen TSV Ringstedt III, TSV Kührstedt IV und sogar MTV 

Bokel II. Und die neun Punkte in der Bilanz zeigen, dass das auch gelang. Vier Unentschieden und 

drei Siege verbergen sich hinter dieser Zahl. Ärgerlich war allein die Niederlage gegen ESC 

Geestemünde IV in der Rückrunde, die nicht erwartet worden war. Die anderen Teams in der Liga 

erwiesen sich als zu stark - insbesondere Schwergewicht TSV Lunestedt VII. 

Möglich wurde dieses doch recht gute Abschneiden vorwiegend durch den Einsatz starker 

Jugendspieler wie Niklas Grube (“für Tischtennis hab’ ich immer Zeit”), Ben Schlickowey und 

sogar Tyler Linnemann, der in Hymendorf gerne einsprang. Komplettiert wurde das Team durch 

Joker Benjamin Bär und auch durch Dennis Schubert, der mit Wohnsitz Hannover eigentlich nicht 

mehr verfügbar ist. Andererseits musste die Zweite Herren größtenteils auf Niklas Bär (berufliche 

Gründe) und Marcel Handrick (lange Verletzung) verzichten. Der Ausfall von Werner Schöwe 

hielt sich dagegen in engen Grenzen. Ein volles Team war somit immer gewährleistet. 

Wie es jetzt weitergeht? Sportlich ist die Zweite Herren zwar abgestiegen, doch durch die 

Umstellung der Kreisklassen in Vierer-Teams ist alles offen. Ziel ist es aber, so niedrig wie 

möglich zu starten. 

Christoph Bohn 
 

 

Tabelle 3. Kreisklasse Süd 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufstellung (6er Team): 

1. Christoph Bohn, 2. Uwe von Oesen, 3. Benjamin Bär, 4. Niklas Grube (SBE), 

5. Werner Schöwe, 6. Dennis Schubert, 7. Niklas Bär, 8. Bernd Matuttis, 

9. Ben Schlickowey (SBE), 10. Marcel Handrick, 11. Bjarne Lünschen, 12. Tyler Linnemann 

 

 

Erfolge: 

keine 

 

1.    TSV Lunestedt VII    20    162 : 67    33 : 7 

2.    MTV Lintig II    20    153 : 78    30 : 10 

3.    TSV Hollen III    20    161 : 121    29 : 11 

4.    (SG) Bederkesa-Ankelohe III    20    142 : 113    24 : 16 

5.    TSV Wehdel II    20    137 : 119    24 : 16 

6.    Hymendorfer SV    20    135 : 119    24 : 16 

7.    TSV Kührstedt IV    20    135 : 144    20 : 20 

8.    MTV Bokel II    20    108 : 159    12 : 28 

9.    ESC Geestemünde IV    20    96 : 157    10 : 30 

10.    TSV Büttel-Neuenlande II    20    92 : 165    9 : 31 

11.    TSV Ringstedt III    20    88 : 167    5 : 35 
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Jungen 19 
 

Junge Spieler in höherer Altersklasse 

Zum Anfang der Saison blieb der Kern der letztjährigen Mannschaft gleich, jedoch war den beiden 

Mädchen die Lust, an Punktspielen teilzunehmen, recht schnell verflogen. Somit war die 

Mannschaft geschrumpft, was dazu führte, dass Fabian Holler und ich abwechselnd mal mitspielen 

„mussten“. Dies machte sich am Ende der Hinrunde in der Tabelle bemerkbar, und so stand man in 

der Kreisklasse Jungen 19 Süd auf einem soliden dritten Platz mit insgesamt drei Siegen. 

Die Rückrunde allerdings lief weniger erfolgreich, und man gewann nicht ein einziges Spiel. 

Erkältungen und Stress in der Schule machten uns das Leben schwer, weshalb wir einmal nur zu 

dritt antreten konnten und ein Spiel ganz absagen mussten. Letztendlich beendeten wir die Saison 

auf dem sechsten Tabellenplatz. 

Die schwierige Saison macht sich auch in den Einzelstatistiken bemerkbar. Von den aktiven 

Spielern punkteten nur Niklas Grube und Tyler Linnemann regelmäßig, während der Rest der 

Truppe zusammen gerade mal einen Punkt holte. 

Zusammenfassend war die Saison spielerisch sowie organisatorisch nicht allzu leicht, dennoch 

hatten wir Spaß und konnten Erfahrung sammeln. Nachdem Philip Röscher bekanntgegeben hat, 

nach dieser Saison aufzuhören, fällt eine weitere Option weg. Fabian und ich dürfen aufgrund des 

Alters nächstes Jahr nicht mehr für die Jugend auflaufen. Aus diesen und anderen Gründen wird es 

in der nächsten Saison keine Jugendmannschaft geben. 

Enrico Linnemann 
 

 

Tabelle Kreisklasse Süd: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufstellung (4er Team): 

1. Enrico Linnemann, 2. Fabian Holler, 3. Niklas Grube, 4. Ben Schlickowey, 

5. Tyler Linnemann, 6. Lukas Kluhs, 7. Tom Schirrmacher, 8. Ben-Ole Röscher, 

9. Finja Körner, 10. Philip Röscher, 11. Nila Linnemann, 12. Marinus Stahl 

 

Erfolge: 

 

 Fabian Holler wird mit einer Bilanz von 8:0 Spielen drittbester Spieler der Liga und 

drittbester Spieler im oberen Paarkreuz. 

 Enrico Linnemann wird mit einer Bilanz von 7:1 Spielen fünftbester Spieler der Liga und 

fünftbester Spieler im oberen Paarkreuz. 

 Tyler Linnemann wird mit einer Bilanz von 6:3 Spielen sechstbester Spieler im unteren 

Paarkreuz. 

 Niklas Grube und Tyler Linnemann werden mit einer Bilanz von 3:3 Spielen achttbestes 

Doppel der Liga. 

1.    TV Loxstedt    12    82 : 37    22 : 2 

2.    TV Langen    12    79 : 42    19 : 5 

3.    OSC Bremerhaven    12    55 : 60    12 : 12 

4.    TSV Lunestedt    12    55 : 62    10 : 14 

5.    MTV Bokel    12    45 : 56    10 : 14 

6.    TSV Büttel-Neuenlande    12    36 : 72    6 : 18 

7.    TSV Ringstedt    12    51 : 74    5 : 19 



Saisonrückblick 2023/24   Seite 7 

 

Saison-Lexikon 
 

 Grünkohlwanderung: Mit 14 Teilnehmern beteiligte sich die Tischtennisabteilung an der 

Grünkohlwanderung des TSV Büttel-Neuenlande. Ziel war diesmal Schwegen. 

 Homepage: Die Homepage der Tischtennisabteilung ist 25 Jahre alt geworden. Am 1. April 

1999 stellte Web-Administrator Christoph Bohn die Seite online. Für sein Engagement 

erhielt er jetzt zum Jubiläum eine Anerkennung von der Abteilung. 

 Jubiläum: Die Tischtennisabteilung konnte sich am 5. Februar 2024 über ein Jubiläum 

freuen. Auf den Tag genau gibt es die Sportart Tischtennis seit 75 Jahren in Büttel - 

allerdings mit zwei größeren Pausen. Eine Feier gab es allerdings nicht. 

 Jugend: Im Jugendbereich des TSV Büttel-Neuenlande gab es auch in dieser Saison weiter 

nur ein Team: die Jungen 19. Das Amt des Jugendwarts gibt es derzeit in der Abteilung nicht 

mehr. In der kommenden Saison wird es keine Jugendmannschaft mehr geben, 

Jugendtraining aber weiter angeboten. 

 Jux-Turniere: Das Fleet-Turnier mit Zweier-Mannschaften findet auch weiterhin nicht statt. 

Dafür erfreut sich ein neues Turnierformat wachsender Begeisterung: Das Jux-

Doppelturnier. Zum ersten Mal gab es ein solches Turnier im Juli 2022, um ehemalige 

Aktive zu reaktivieren und neue zu gewinnen. In dieser Saison gab es das Turnier gleich 

dreimal: im September und im Dezember 2023 sowie im April 2024. Letzteres wurde 

aufgrund der großen Beteiligung gerade auch von Spielern anderer Vereine als normales 

Doppelturnier ausgetragen. 

 Kreismeisterschaft, Kreisranglisten und sonstige Turniere: In der vergangenen Saison 

nahm aus Büttel niemand an Turnieren teil - weder in der Jugend noch im 

Erwachsenenbereich. 

 Pflege der Außenanlagen: Um 18 Uhr hört der Regen auf, hatte Abteilungsleiter Jens 

Behrmann prophezeit und recht behalten. So konnte eine Abordnung der 

Tischtennisabteilung Anfang Oktober die Außenanlagen der Turnhalle auf Vordermann 

bringen. 

 Sommer-Trainings-Cup: Der STC war in diesem Jahr ein Turnier der Superlative. 

Insgesamt gab es über die neun Spieltage 25 Teilnehmer. Hauptsächlich wurde das Turnier 

in zwei Gruppen und einer Bonusrunde gespielt, nur zweimal in einer Gruppe - und sogar 

einmal in drei Gruppen. Letzteres kam zum ersten Mal in der Geschichte des Trainingscups 

vor. Den Gesamtsieg holte sich Enrico Linnemann. 

 Sechser-Mannschaften: Der Tischtennis-Landesverband TTVN hat zur neuen Saison 

2024/25 das Ende der Sechser-Mannschaften eingeleitet. Los geht es in den Kreisklassen, 

die komplett auf Vierer-Mannschaften umstellen. Die Klassen ab Bezirksklasse aufwärts 

werden erst ab der Saison 2025/26 umgestellt, sodass die Bütteler Erste Herren in der 

kommenden Saison noch als Sechser-Mannschaft antritt, während in den Kreisklassen mit 

der Zweiten und Dritten Herren zwei Vierer-Teams zum Einsatz kommen. 

 Statistik, Joola-Rangliste: Tjorge Hendrik von Oesen ist am Ende der Saison bestplatzierter 

Bütteler Spieler in der deutschen Rangliste. Er belegt hier Platz 16.387 und hat sich seit 

vergangener Saison um knapp 8000 Ränge verbessert. 

 Vereinsmeisterschaften: Anfang Dezember wurden wieder die Vereinsmeisterschaften der 

Erwachsenen ausgetragen. Im einzel setzte sich Tjorge Meyr durch, im Doppel sicherten 

sich Tim Decker und Sönke Ortmann den Titel. 

 Weihnachtsfeier: In diesem Jahr gab es auch wieder eine Weihnachtsfeier für die 

Erwachsenen - gleich im Anschluss an die Vereinsmeisterschaften. Für die Jugend gab es 

indes keine eigene Feier. 
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Saison-Rangliste 2023/24 
 

Top 10 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In dieser Rangliste wurden die Ergebnisse pro Rangliste und Spielklasse gewertet. Die komplette 

Liste samt Berechnungsgrundlage findet sich auf der Homepage unter "Statistik". 
 

 

 

Abteilung im Überblick 
 

Abteilungsleiter: Jens Behrmann (Tel. 0172/4317532) 

Stellvertreter: Stefan Jacob 

Öffentlichkeitsarbeit: Christoph Bohn 

 

E-Mail: tt-buettel-nld@gmx.de 

Homepage: www.fleetpower.de 

Facebook: www.facebook.com/fleetpower 

Twitter: www.twitter.com/FleetpowerTT 

Instagram: www.instagram.com/fleetpower 

Threads: www.threads.net/@fleetpower 

Youtube: www.youtube.com/Fleetpower27612 

 

 
 

Pos.    Name    Vorname    Bilanz    Punkte 

1.  Jacob  Stefan  16 : 14  51,228 

2.  von Oesen  Hendrik  13 : 13  44,819 

3.  Uetrecht  Simon  14 : 14  44,554 

4.  Grube  Niklas  26 : 24  43,769 

5.  Behrmann  Jens  12 : 18  43,095 

6.  Holler  Fabian  18 : 11  42,457 

7.  Linnemann  Enrico  17 : 16  42,367 

8.  Bohn  Christoph  14 : 26  26,208 

9.  Linnemann  Tyler  8 : 13  14,157 

10.  Schöwe  Werner  8 : 12  13,440 


